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Kleine Chronik
Preslau 20 September Unfug im Zoologiſchen Garten

Am Sonntag Nachmittag iſt im neuen Raubthierhauſe ein mit unglaub
lichem Leichtſinn und Unverſtand gepaarter Unfug verübt worden dem
eine empfindliche Strafe auf dem Fuße folgte Eine Geſellſchaft be
ſtehend aus zwei oder drei jungen Männern und einem jungen Mädchen
dem Vernehmen nach aus Jäſchkowitz hatte knochige Stücke von ge
kochtem Eisbein mitgebracht um Löwen damit zu füttern Zwei
Wärter die ſie nacheinander darum angingen wieſen ſie ab der eine
mit der nachdrücklichen Erklärung es ſei verboten den Thieren von Be
ſuchern mitgebrachtes Fleiſch zu geben Kaum hatte dieſer Wärter ihnen
den Rücken gewandt als ſie trotzdem an der Barrière ſtehend ihre Eis
beinſtücke zu den Käfigen hinüberwarfen Ein Stück traf das Gitter und
fiel in die vor den Käfigen entlang laufende Rinne Einer von der Ge
ſellſchaft nach Angabe ſeiner Begleiter ein Maurergeſelle kletterte als
bald über die Barrière hinweg um das Stück aus der Rinne zu
nehmen Die im Fähn befindliche Löwin griff durch das Gitter
und brachte ihm mit einer Kralle einen winkelförmigen Riß auf der
Oberfläche der Hand bei Der Mann von ſeinen Begleitern zurück
gezogen kletterte zurück über die Barrière bewies aber ſofort nochmals
wie wenig er die zur Sicherheit der Beſucher wie der Thiere errichteten
Schranken reſpektirte indem er zu dem gegenüber liegenden Nilpferdbaſſin

ing und auch deſſen Barrière überkletterte um die verletzte Hand insWa ſer des Baſſins zu ſtecken Auf den ihm gegebenen Rath ſich in der

nahe gelegenen chirurgiſchen Klinik verbinden zu laſſen verließ er darauf
den Garten

Kaliſch 20 September Panik in einer Synagoge Am
letzten Mittwoch Abend fand während der jüdiſchen Feier der Langen Nacht
in Lenczyce im Gouvernement Kaliſch in der Synagoge eine fürchter
liche Kataſtrophe ſtatt der zahlreiche Menſchenleben zum Opfer fielen
Die Lodz Ztg berichtet darüber Kurz nach 8 Uhr ſtieß aus Unvor
ſichtigkeit eine Jsraelitin die ſich auf der erſten Gallerie der Synagoge
befand wo ein ſtarkes Gedränge herrſchte da daſelbſt mehrere Hundert
Frauen zum Gebet verſammelt waren eine kleine brennende Lampe um
wobei ſich das in derſelben enthaltene Petroleum ergoß und in Brand
gerieth Die auf der Gallerie befindlichen Frauen begannen zu ſchreien
und bald ertönten die Rufe Fener Feuer Es herrſchte ſofort eine
unbegreifliche Verwirrung Alles ſuchte ſo ſchnell wie möglich ins Freie
zu gelangen Die Frauen auf der Gallerie ſchrien und drängten gewaltſam
dem Ausgange zu obgleich man inzwiſchen die Flamme erſtickt hatte Auf
der Treppen ſtürzten einige Frauen und verbarricadirten auf dieſe Weiſe
mit ihren Körpern den Ausgang Mit elementarer Gewalt ſtürzten die
Uebrigen nach und ſo kam es daß die unten liegenden Frauen als Leichen
aus der Synagoge getragen werden mußten 31 Frauen in den ver
ſchiedenſten Altersſtufen fielen dieſer Kataſtrophe zum Opfer
Gleichzeitig wurden in dem ſchrecklichen Gedränge fünf Kinder erdrückt
ſo daß die Zahl der Opfer 36 beträgt Außerdem haben 15 Perſonen
mehr oder weniger ſchwere Verletzungen davongetragen

Eydtkuhnen 20 September Ein frecher Eiſenbahnraub
wurde auf der Strecke Wirballen Eydtkuhnen verübt Einer von Amerika
kommenden Ruſſin welche ſich zu ihrer Verwandten nach Mariampol
begeben wollte wurden im Eiſenbahnabtheil eine Taſche mit 2000 Rubel
Jnhalt ſowie die goldene Uhr nebſt Kette geſtohlen Auf einer vor Wir
ballen gelegenen Station ſtieg nämlich ein elegant gekleideter Herr in das
Coupé ein in dem die Dame ſaß und knüpfte mit ihr ein Geſpräch an
Jm Laufe der Unterhaltung bot der Fremde ſeiner als Raucherin be
thätigten Reiſegefährtin eine Cigarrette an Kaum hatte die Ruſſin

Freitag den 22 September 1899

in Monte Carlo ihren Abſchluß durch den Selbſtmord eines Liebespaares
fand Der Direktor des Lyceums in Botuſani Vaſil Jon es cu ein
Mann von 50 Jahren verheirathet hatte ein Liebesverhältniß mit einem
Fräulein Marie Alevra 27 Jahre alt Lehrerin am dortigen Mädchen

ne obwohl ſie mit einem Profeſſor des Lyceums verlobt war
or einigen Wochen verſchwanden der Direktor und die Lehrerin und

am 12 September zeigte der Direktor aus Monte Carlo brieflich ſeiner
Frau an daß er Selbſtmord begehen müſſe Am Tage des Eintreffens
des Briefes meldeten Telegramme Jonescus und der Alevra ihren Fa
milien daß ſie ſich bei Monte Carlo vom Felſen in das Meer
geſtürzt hätten Jetzt wird aus Botuſani gemeldet daß ein Telegramm
ſang betten von Monte Carlo den Selbſtmord des Liebespaares be

r Paris 20 September Ballonfahrt Gelegentlich des Ge
lehrtencongreſſes in Boulogne ſur Mer haben zwei engliſche Luftſchiffer
Spencer und Bacon eine Ballonfahrt über den Kanal gemacht Sie
ſtiegen vorgeſtern Vormittag 11 Uhr 30 Minuten in Dover auf und
landeten um 12 Uhr 85 Minuten Mittags bei St Georges in der Nähe
von Gravelines in Frankreich Dem Bürgermeiſter des letzteren Ortes
überreichten ſie eine Sympathieadreſſe

Petersburg 20 September Entdeckung einer neuen Berg
kette Der Stabsrittmeiſter im Leibgarde HuſarenRegiment Bulatowitſch
welcher an der abeſſyniſchen Expedition durch das ſüdliche Central Afrika
theilnahm hat bisher von Europäern noch nicht beſuchte Gebiete durch
reiſt und dabei am weſtlichen Ufer des Fluſſes Omo eine ſich mehrere
Hundert Werſt von Norden nach Süden hinziehende Bergkette entdeckt
die bisher der Wiſſenſchaft völlig unbekannt war Rittmeiſter Bulato
witſch machte aſtronomiſche Beobachtungen fertigte eine genaue Karte
ſeiner Marſchroute an und ſtellte die geographiſche Lage zahlreicher Orte
feſt Kaiſer Nikolaus hat auf die Bitte Bulatowitſchs eingewilligt daß
die neuentdeckte Bergkette mit dem Namen Kaiſer Nikolaus II bezeichnet
werde Dieſelbe liegt zwiſchen 8 Grad 30 Min und 6 Grad nördl Br
und auf 36 Grad 30 Min öſtl Br

Moskau 20 September Eine höchſt originelle Ehe
Lotterie ſoll demnächſt in Hadjatſch im ruſſiſchen Gouvernement
Poltawa ſtattfinden Ein junger Profeſſor welcher in den Eheſtand
treten will ſpielt ſich in einer Lotterie aus wobei der Preis eines Looſes
auf einen Rubel angeſetzt iſt Die Lotterie ſoll unter Beobachtung aller
geſetzlichen Formalitäten vor ſich gehen Für Jntereſſenten wird ange
geben wie eine perſönliche Zuſammenkunft mit dem Bräutigam zuwege
zu bringen iſt Ob wohl der verlooſte Profeſſor mit ſeinem Looſe zu
frieden ſein wird wenn ihn zufällig ein altes Weib gewinnt

New York 20 September Zur Ehrung Dewey Der
Triumphbogen der zu Ehren von Admiral Dewey auf dem Madiſon
Square errichtet wurde ſoll ſpäterhin in Marmor erſtehen und der Nach
welt erhalten bleiben Die Bevölkerung von New Hork iſt willens die
Koſten aus eigenen Mitteln zu decken Man will den marmornen Bogen
jedoch nicht auf dem Madiſon Square errichten ſondern auf dem River
ſide Drive der ſich von Jahr zu Jahr mehr als die Kunſtſtraße New
Horks geſtaltet Durch die Errichtung des Kriegerdenkmals auf Mount
Tom wird dem Südende des Drive eine prächtige Zierde erſtehen das
Nordende wird von Grant s Manſoleum gekrönt und wenn der Dewey
Triumphbogen etwa in der Mitte zu ſtehen kommen würde ſo müßte der
Riverſide Drive ſich zu einer der ſchönſten Straßen der Welt geſtalten

einige Züge gethan als ſie in einen tiefen Schlaf verfiel aus dem ſie
erſt bei der Ankunft in Wirballen durch den Schaffner aufgerüttelt werden
mußte Zu ihrem Schreck gewahrte ſie nun daß nicht nur der fremde
Herr ſondern auch die genannten Werthgegenſtände verſchwunden waren

Wien 20 September Liebestragödie Aus Botuſaui in
der Moldau wird eine Liebestragödie gemeldet welche in den letzten Tagen

AmtlicheWir haben heute Herrn

Max Bernstein
Colonialwaaren Handlung
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Vermiſchtes
Ein uvthleidender Millionär Daß ein Menſch im Beſitz

vieler Millionen ſein kann ohne eine Ahnung von ſeinem Reichthum
zu haben klingt etwas un wahrſcheinlich Und doch traf dieſer Fall
auf einen Mann zu der heute einer der reichſten Minenkönige Süd
Afrikas iſt Vor noch nicht langer Zeit mußte dieſer Kröſus im
Schweiße ſeines Angeſichts harte Tagelöhnerarbeit verrichten und
konnte trotz aller Anſtrengungen nicht ſo viel verdienen um ſich und
ſeine Familie vor Noth zu ſchützen Er gehörte zu jenen Engländern
die vor vielen Jahren auswanderten um in den erſten im
Süden des dunklen Erdtheils eröffneten Goldminen ihr Glück zu ver
ſuchen Wie die Mehrzahl ſeiner Gefährten erhielt er ſeinen Lohn nur
theilweiſe in baarem Gelde ausgezahlt die weitaus größere Hälfte mußte
er in Form von Antheilsbeſcheinigungen die für ihn nicht viel mehr als
werthloſe Streifen Papier waren in Empfang nehmen Als der Ertrag der
Minen jahrelang nur ſehr gering blieb wurde er der Sache überdrüſſig packte
ſein beſcheidenes Beſitzthum zuſammen und ſiedelte mit Weib und Kind nach
einer anderen Gegend über Seine Frau hatte die von ihrem Mann heimgebrachten
Papiere der Minen Company ſtets ſorgfältig aufgehoben und da kein
geeigneteres Material zur Hand war beklebte ſie mit dieſen Antheil
beſcheinigungen und alten Zeitungen die kahlen Wände ihrer elenden
Hütte Dem ehemaligen Goldgräber erging es immer ſchlechter und
eines Tages als die Leute nicht mehr wußten wovon ſie ſatt werden
ſollten erhielten ſie den Beſuch eines friſch von England gekommenen
Aktionärs Der Mann hatte zufällig von der ſeltſamen Tapete des arm
ſeligen Tagelöhnerhäuschens gehört und als er dieſe genauer inſpicirt hatte
bot er dem verblüfften Ehepaar eine koloſſale Summe für die rauch
geſchwärzten Papierſtreifen Dem Beſitzer der eigenartigen Wandbekleidung
ging ſofort ein Licht auf Ohne auf das Anerbieten des Fremden einzu
gehen zog er Erkundigungen ein und da ſtellte es ſich heraus daß er
ſeit Jahren ein mächtiger Theilhaber einer der reichſten Goldminen des
Landes war Obwohl Mr W längſt vielfacher Millionär iſt hat er
nie wieder eine ſo koſtbare Tapete angeſchafft wie er ſie als nothleidender
Arbeiter beſeſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 13 bis 19 September
Aufgeboteu

Der Ziegeleiarbeiter Wilhelm König und Franziska Mammitſch gebGottlieb Trotha und Wittekindſtraße 15 Der Straßenbahnſchaffner dert

Parke und Ottilie Mehlan Hoheſtraße 11 und Falkenhain Der Geſchirr
führer Fritz Brömme und Luiſe Stengel Kl Breitenſtraße 10 Der Hand
arbeiter Karl Japp und Emma Buchmann Reilſtraße 107 und Angerſtraße 6

Der Eiſenbahn Aſſiſtent Julius Sareika und Wally Grundmann Wefer
lingen und Reilſtraße 111 Der Kaufmann Walter Müller und Helene
Steffus Halle a/S und Magdeburg

Geboren
Dem Maurer Richard Schaffernicht ein S Paul Richard Gr Breiten

ſtraße 5 Dem Steinbruchsarbeiter Friedrich Zabel ein S Friedrich Wilhelm
Gr Brunnenſtraße 25 Dem Schuhmacher Wilh lm Schneider ein S
Paul Hugo Hoheſtraße 18 Dem Vice Feldwebel Heinrich Diete eine T
Eleonore Charlotte Mathilde Adolfſtraße 3 Dem Keſſelheizer Hugo Wirth
ein S Richard Albert Ziethenſtraße 27 Dem Schuhmachermeiſter Otto
Herms ein S Erich Otto Johannes Triſtſtraße 41

Geſtorben
Der invalide Handarbeiter Wilhelm Querfurt 57 Klausbergſtraße 5
Wittwe Amalie Blankenburg geb Reinhardt 84 Reilſtraße 26

Des Handarbeiter Franz Niemann T Emma 7 Burgſtraße 52 Des
Bäckermeiſter Hermann Kuhnert T Martha Eliſabeth 4 Reilſtraße 34
Des Tiſchler Max Lehmann S Paul Willy 7 M Auguſtſtraße 11 Des
Keſſelſchmied Auguſt Dietrich S Auguſt Ernſt 3 Schleifweg 5 DesSchuhmacher Ernſt Nagel T Marie Anna 7 Eichendorffſtraße 10

Bekanntmachungen entnehmen oder iſt eine Perſon benannt welche nicht wählbar iſt ſo iſt die für dieſe
Perſon abgegebene Stimme ungültig unbeſchadet jedoch der Gültigkeit der auf dem
Stimmzettel ſonſt noch befindlichen Namen Es empfiehlt ſich die zu wählenden Per
ſonen genau mit Vor und Zunamen Stand und Wohnung zu bezeichnen

Als Arbeiter gelten diejenigen Geſellen Gehülfen Fabrikarbeiter und Lehrlingee t 8 i v 9 t d V l tBe a u n 34 e 11 r C auf welche der ſiebente Titel der Gewerbeordnung Anwendung findet desgleichen
Geiſtſtr Ur 32
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R Arncit Harz 11
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hochfein r t Warmel

alles andere wie bekannt empf

l Möbius
gl Ulriſtraße

Chemische Pateni

Bettfedern
Relnigungs Anstalt

B Benkwitz
Gr Märkerstr 17

Kupferkesse
cm allen Größen zu billigen Preiſen

nur dauerhafte Waare empfiehlt

Fr Nollſprecher 899 Merſeburgerſtr
elſuhren ſeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 87

Gemäß S 8 des Ortsſtatuts betreffend das Gewerbegericht zu Halle a werden
die Beiſttzer des Gewerbegerichts auf die Dauer von 4 Jahren beſtellt und
ſcheidet alle 2 Jahre die Hälfte der Biſitzer ſowohl aus der Kategorie der Arbeitgeber
als auch derjenigen der Arbeitnehmer aus Außerdem finden für die auf Grund des
F 24 Abſ 1 a a O im Laufe der Wahlperiode ausgeſchiedenen Beiſitzer gleichzeitig
mit den Ergänzungswahlen 8 Neuwahlen für den Reſt der Wahlperiode ſtatt S 24
Abſ Den emäß haben die im Jahre 1895 auf 4 Jahre gewählten Beiſitzer und die

im Jahre 1897 nach S 24 Abſ 4 a a O auf 2 Jahre gewählten Beiſitzer ſoweit ſie
nicht bereits ausgeſchieden ſind mit Ablauf des Jahres 1899 auszuſcheiden Dies ſind
folgende Herren

a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
1 Kaufmann Aßmaun 8 Hutmacher Müller
2 Dekorateur Danneberg 9 Mechaniker Potzelt
3 Färbereibeſitzer Jentzſch 10 Steinbildhauer Schober
4 Handſchuhfabrikant Merkwitz 11 Kaufmann Schreiber
5 Gaſtwirth Möritz 12 Druckereibeſitzer Schwetſchke
6 Brauereidirektor Müller 13 Vergolder Seebach
7 Holzhändler Müller

b aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
1 Böttcher Barth 8 Maurer Weſtphal
2 Müller Vieler 9 Schriftſetzer Büttner3 Maurerarbeitsmann Ebel 10 Eiſendreher Hüther
4 Fabrikarbeiter Franz 11 Schriftſetzer Oſterburg
5 Former Müller 12 Klempner Schade
6 Töpfer Renkauff 13 Tiſchler Schmidt
7 Zimmerer Schulze

Durch Tod bezw auf Grund des S 24 Abſ 1 ſind bereits ausgeſchieden die Herren
a ans dem Kreiſe der Arbeitgeber

14 Oelfabrikant Sülzner
15 Wagenfabrikant Kathe

b aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
14 Maurer Beck
15 Fabrikarbeiter Rüdiger

Ferner ſind von den im Jahre 1897 auf eine vierjährige Wahlperiode gewählten
Beiſitzern auf Grund des S 24 Abſ 1 noch folgende Herren bereits ausgeſchieden

u aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
16 Schuhmachermeiſter Buchalla und
17 Gießereibeſitzer Stavenhagen

b aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
16 Schloſſer Brückner und
17 Buchbinder Jähnig

Demgemäß ſind ſowohl von den gewerblichen Arbeitgebern aus ihrer Mitte
als auch von den gewerblichen Arbeitern aus ihrer Mitte je 15 Beiſitzer auf
z vierjährige und je 2 Beiſitzer auf eine zweijährige Wahlperiode zu
wählen

Die Wahlen für die vorgenannten Beiſitzer finden
Moutag den 25 September 1899

von Vormittags 8 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr in den unten angegebenen acht Wahl
bezirken und Lokalen ſtatt

Es bilden das 1 Polizei Revier den I Wahlbezirk

r u II III u IV3 e i V xI 4 II D VI65 V p VIIWiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſoweit bei denſelben
die Bedingungen der Wählbarkeit vorliegen

Sowohl die Stimmzettel der Arbeitgeber als auch diejenigen der Arbeiter haben
17 Namen zu enthalten von welchen bei Stimmengleichheit die erſten 15 als auf eine
vierjährige Periode und die nächſtfolgenden 2 als auf eine zweijährige Periode gewählt

elten Falls die Stimmenzahl der Gewählten ungleich iſt gelten diejenigen 15 von jederRKategorte welche die meiſten Stimmen erhalten haben auf eine vierjährige und die

nächſtfolgenden 2 auf eine zweijährige Periode gewählt
Euthält ein Stimmzettel die Namen von mehr als 17 Perſonen ſo kommen nur

die der Reihe nach zuerſt aufgeführten in Betracht
Jſt aus einem Stimmzettel die Perſon des Gewählten nicht mit Sicherheit zu

Betriebsbeamte Werkmeiſter und mit höheren techniſchen Dienſtleiſtungen betraute An
geſtellte deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 Mk nicht überſteigt
Perſonen welche für beſtimmte Gewerbetreibende außerhalb der Arbeitsſtätte der letzteren
mit Anfertigung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt ſind Hausgewerbetreibende gelten
ſofern ſie als ſelbſtſtändige Gewerbetreibende gemäß S 14 der Gewerbeordnung angemeldet
ſind bei der Wahl als Arbeitgeber anderenfalls als Arbeiter

Den Arbeitgebern ſtehen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines
beſtimmten Zweiges deſſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden
gleich ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 Mk überſteigt

Wählbar ſind die zum Amt eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und
Arbeiter welche

a Angehörige des Deutſchen Reiches ſind
b das dreißigſte Lebensjahr vollendet haben
e in Halle a S ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen oder beſchäftigt ſind
d für ſich oder ihre Familien in dem der Wahl vorangegangenen Jahre Armen

unterſtützung auf Grund des Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz
vom 6 Juni 1870 und des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes dazu vom
8 März 1871 nicht empfangen oder die empfangene Armenunterſtützung
erſtattet haben

Unfähig zum Amt eines Schöffen und daher nicht wählbar ſind
a Perſonen welche die Befähigung in Folge ſtrafgerichtlicher Verurtheilung ver

loren haben
b Perſonen gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens oder

Vergehens eröffnet iſt das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann

c Perſonen welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr
Vermögen beſchränkt ſind

Zur Theilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt diejenigen zum Amt
eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und Arbeiter welche Angehörige des Deutſchen Reiches
ſind das 25 Lebensjahr vollendet haben und in Halle a S ſeit mindeſtens einem
Jahre Wohnung oder eine gewerbliche Niederlaſſung als Arbeitgeber bezw Beſchäftigung
als Arbeiter haben

Die Mitglieder derjenigen Jnnungen welche dem zu Halle a S beſtehenden
Jnnungs Ausſchuß angehören und die von dieſen Jnnungsmitgliedern beſchäftigten
Arbeiter ſind weder wählbar noch wahlberechtigt

Das Wahlrecht iſt in Perſon auszuüben durch Abgabe eines Stimmzettels
Die Arbeitgeber wählen in demjenigen Wahlbezirk in welchem ſie wohnen oder

eine gewerbliche Niederlaſſung haben die Arbeiter üben ihr Wahlrecht in demjenigen
Wahlbezirk aus in welchem ſie zur Zeit der Vornahme der Wahl in Arbeit ſtehen oder
in welchem ſie falls ſie außerhalb des Gerichtsbezirks beſchäftigt ſind wohnen

Die Berechtigung zur Theilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern dem Wahlvor
ſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für die Arbeitgeber die Beſcheinigung
über die nach S 14 der Gewerbeordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes oder
die letzte Quittung über Zahlung der Gewerbeſteuer für die Arbeiter eine Beſcheinigung
ihres Arbeitgebers oder des zuſtändigen Polizei Kommiſſariats durch welche beſtätigt
wird daß die Erforderniſſe der Wahlberechtigung vorhanden ſind

Formulare zu dieſen Zeugniſſen werden im Rathhauſe Waggegebände
Zimmer Nr 30 nnentgeltlich verabreicht auch ſind ſolche den einzelnen Polizei
Kommiſſariaten und den größeren hieſigen Betrieben zugetheilt

Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind nur noch die
jenigen Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend ſind zur Wahl zuzulaſſen

Halle a/S den 4 September 1899
Der Vorſitzende des Gewerbegerichts

Winter

Wahllokale
Kaiſerſäle Gr Ulrichſtraße Nr 51 für den J Wahlbezirt

umfaſſend Bärgaſſe Barfüßerſtraße Am Bauhof Bechershof Bergſtraße Gr Berlin
Kl Berlin Bölbergaſſe Gr Brauhausſtraße Kl Brauhausſtraße Brüderſtraße Kühler
Brunnen Brunoswarte Dachritzſtraße Domſtraße Domplatz Dreyhauptſtraße Fluthgaſſe
Freudenplan Graſeweg Gutjahrſtraße Hackebornſtraße Hallorenſtraße Hanfſack Jäger
gaſſe Kanzleigaſſe Karzerplan Kaulenberg Gr Klausſtraße Kl Klausſtraße Klein
ſchmieden Kuhgaſſe Kutſchgaſſe Leipzigerſtraße 1 25 und 86 106 Gr Märkerſtraße
Kl Märkerſtraße An der Marienkirche Marktplatz Alter Markt Meteritzſtraße Mittel
ſtraße An der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger Mühlserg Mühlgaſſe Mühl
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rte Neugaſſe Neunhäuſer Nikolaiſtraße Oleariusſtraße Paradeplatz Poſtſtraße Alte
romenade 11 Neue Promenade Ranniſcheſtraße Rathhausſtraße Ritterſtraße

Rittergaſſe Salzgrafenſtraße Gr Sandberg Kl Sandberg Schlamm Schloßberg Gr
Schloßgaſſe Kl Schloßgaſſe Schmeerſtraße Schülershof Schulſtraße Sperlingsberg
Spiegelſtraße Steinbocksgaſſe Gr Steinſtraße 19 und 72 88 Kl Steinſtraße
Sternſtraße Thalamtſtraße Thalgaſſe Trödel Gr Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße An der
Univerſität Zapfenſtraße Zenkerſtraße

Deutſcher Hof Franckeſtraße Nr 8 für den II Wahlbezirkumfaſſend Annenſtraße Am Bahnhof Bahnhofftraße Bernhardyſtraße Blücherſtraße
Bruckdorferſtraße Büſchdorferſtraße Canengerweg Crondorferſtraße Delitzſcherſtraße
Oryanderſtraße Franckeplatz Franckeſtraße Freiimfelderſtraße 41 und 77 120 Am
Güterbahnhof Hochſtraße Kirchnerſtraße Königſtraße Kurzegaſſe Landsbergerſtraße
Landwehrſtraße Leipzigerſtraße 26 85 Liebenauerſtraße Lindenſtraße Martinſtraße
Merſeburgerſtraße 23 und 155 170 Niemeyerſtraße Pfännerhöhe Raffinerieſtraße
Reideburgerſtraße Riebeckplatz Steinweg Streiberſtraße Südſtraße Thomaſiusſtraße
Thurmſtraße Wolfſtraße 10 12

Osborg s Bellevue Lindenſtraße Nr 78 für den III Wahlbezirk
umfaſſend Merſeburgerſtraße Nr 152 1654

Zum letzten Dreier Merſeburgerſtraße Nr 29 für den IV Wahlbezirt
umfaſſend Dieskauerſtraße Friedenſtraße 2 2a und 83 Ladenbergſtraße Neue Leipziger
Chauſſee Lützenerſtraße Merſeburger Chauſſee Merſeburgerſtraße 24 151 Schloſſer
ſtraße Schmiedſtraße Thüringerſtraße

Paradies Rathswerder Nr 3 für den V Wahlbezirt
umfaſſend Albert Schmidtſtraße Ankerſtraße An der Baderei Bäckerſtraße Beeſener
ſtraße Beeſenerweg Buggenhagenſtraße Bertramſtraße Böllbergerweg Deyboldsgaſſeiſcherplan Friedenſtraße Nr 1 Fürſtenthal Gerberſtraße Geſeniusſtraße Glaugeen

aße Gommergaſſe Hafenſtraße h Hirtenſtraße Holzplatz Jakobſtraße
Kellnerſtraße Kuttelhof Langeſtraße Lerchenfeldſtraße Lilienſtraße Ludwigſtraße Luther
ſtraße Mansfelderſtraße Manerſtraße Mittelwache Packhofsgaſſe Paul Riebeckſtraße
Pfälzerſtraße Pulverweiden Rathswerder Robert Franzſtraße Röpzigerſtraße Saal
berg Schützenſtraße An der Schwemme Schwetſchkeſtraße Spitze Steg Taubenſtraße
Tholuckſtraße Thorſtraße Unterplan I bis V Vereinsſtraße Weingärten Werdergaſſe
Wieſenſtraße Wörmlitzerſtraße Wolfſtraße 9 u 13 24 Zwingerſtraße

Weißbierſalon Bernburgerſtraße Nr 24 für den VI Wahlbezirk
umfaſſend Advokatenweg Albrechtſtraße Bernburgerſtraße Bismarckſtraße 24Blumenſtraße Blumenthalſtraße Brandenburgerſtraße Hreiteſreße Deſſauerſtraße 10 71

Erneſtusſtraße Feldſtraße Fleiſcherſtraße Friedrichsplatz Friedrichſtraße 14 48 Fritz
Reuterſtraße Galgenberg Geiſtſtraße Georgſtraße Göbenſtraße Goetheſtraße 22
Händelſtraße Hardenbergſtraße 40 Harz 37 Heinrichſtraße Henriettenſtraße
Herderſtraße 54 5f Hermannſtraße Hohenzollernſtraße Jägerplatz Kaiſerſtraße Karl
ſtraße 24 Am Kirchthor Kloſterſtraße Kronprinzenſtraße Kurfürſtenſtraße Lafontaine
ſtraße Laurentiusſtraße Leitergaſſe Ludwig Wuchererſtraße 17 71 Moltkeſtraße Mühl
weg Neumarktſtraße Reichardtſtraße Reilſtraße 1 und 2 und 115 134 Roonſtraße
Scharrenſtraße An der Schleuſe Sophienſtraße 21 30 Stephanſtraße Uhlandſtraße
Uleſtraße Victoriaplatz Victoriaſtraße Victor Scheffelſtraße Gr Wallſtraße Kl Wall
ſtraße Wettinerplatz Wettinerſtraße Yorkſtraße

Roſenthal Weidenplan Nr 4 für den VII Wahlbezirk
umfaſſend Ackerſtraße Bismarckſtraße 3 u 25 30 Brunnengaſſe Brunnenplatz
Deſſauerſtraße 9 u 72 Friedrichſtraße 13 c u 49 70 Gartenſtraße Goetheſtraße
Gütchenſtraße Hardenbergſtraße 3 Harz 38 52 Hedwigſtraße Herderſtraße 5
u 12 Kapellengaſſe Karlſtraße 25 37 Leſſingſtraße Luiſenſtraße Luckengaſſe
Ludwig Wuchererſtraße 16 u 72 86 Margarethenſtraße Alte Promenade 12 385
Schillerſtraße Sophienſtraße 20 u 31 42 Große Steinſtraße 20 72 Unterberg
Weidenplan Wilhelmſtraße Zinksgartenſtraße
Turnhalle am Roßplatz Berlinerſtraße Nr 2 für den VIII Wahlbezirk
umfaſſend Anhalterſtraße Augnuſtaſtraße Berlinerſtraße Charlottenſtraße Dorotheen
ſtraße Dzondiſtraße Forſterſtraße Freiimfelde Nr 5 Freiimfelderſtraße 42 76 Frieſen
ſtraße Germarſtraße Gottesackerſtraße Grünſtraße Hagenſtraße Halberſtädterſtraße
Jahnſtraße Krauſenſtraße Krukenbergſtraße Magdeburgerſtraße Marienſtraße Martins
berg Meckelſtraße Mötzlicherweg Mühlrain Parkſtraße Röſerſtraße Schimmelſtraße
Töpferplan Viehhofſtraße

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der zwiſchen Große

Wallſtraße und Jägerplatz belegene alte Binnenkanal eingezogen iſt und zugefüllt
werden kann da ſämmtliche angrenzenden Grundſtücke die bisher nach dorthin ent
wäſſerten an den öffentlichen Straßenkanal angeſchloſſen ſind

Halle a den 19 September 1899
Die PolizeiVerwaltung

Jm Auftrage Schnackenburg

Bekanntmachung
Am Donnerstag den 28 d Vormittags 9 Ihr ſollen auf dem

Hofe der Feuerwehr Hauptwache Margarethenſtraße 4 hierſelbſt nachverzeichnete Gegen
ſtände p p öffentlich meiſtbietend verkauft werden

ca 38 kg Meſſing ca 2 kg Kupfer ca 68 Kg Zink ca 200 kg Eiſen
ca 41 Kg alte Lederſachen Stiefeln Feuerkappen p ca 131 kg abgetragene
Kleidungsſtücke 1 Läuteglocke 8 Wagenlaternen 20 Stalllaternen 35 Schläuche 45 mm
12 Schläuche 75 mm altes Tauwerk

Halle a den 20 September 1899
Der Branddirektor Weigelt

Bekanntmachung
Die am 9 Mai 1874 zu Belleben geborene Dienſtmagd Minna Höhndorf

jorgt nicht für ihr Kind Martha ſodaß für daſſelbe aus öffentlichen Mitteln Pflegegeld
gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 22 Juli 1899

Die Armendirektion Pütter
Bekanntmachung

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
Juli 1898 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 31461 bis 36912 tragen und über welche die Pfandſcheine in rothem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 19 Oktober ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
125 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 20 September 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

BVorſchule
in den Francke ſchen Stiftungen

Anmeldungen neuer Schüler beſonders ſür die Michaelisklaſſen nehme ich
täglich Vormittags von 11 2 12 Uhr in meinem Amtszimmer entgegen Tauf und
Jmpfſcheine find dabei vorzulegen Beſonders mache ich darauf aufmerkſam
daß Knaben die zu Michaelis ſchulpflichtig werden Aufnahme finden Können

Gentsoh Jnſpektor

Bekanntmachung
Die Reinigung der Straßen und Hürgerſteige ſoweit ſie der Königl

Eiſenbahnverwaltung obliegt ſoll ab 1 Oktober d J anderweit vergeben werden
Zu reinigen ſind zuſammen 7952,71 qm Straßen und Bürgerſteig Flächen
Zur Vergebung dieſer Arbeit iſt Termin auf den 25 d en

411 Ihr im diesſeitigen Dienſtgebäude Delitzſcherſtr Nr 92 Zimmer Nr
Angebote ſind verſchloſſen portofrei und mit der Aufſchrift Straßenreinigung

verſehen bis zu dem angegebenen Zeitpunkt hierher einzureichen
Formularmäßige Angebote nebſt den der Verdingung zu Grunde liegenden Be

dingungen ſind gegen Zahlung von 30 Vig im diesſeitigen Bureau zu erhalten
Halle a den 19 September 1899

önigliche Giſenbahn Betriebsinſpeßtion 2

dolf Brauer s Gegründet 1874

Möbel und Polſterwaaren Fabrik
Breitestr 16 17 Halle a SBedentendes Lager bürgerl Wohnungs Cinrichtungen

Für gute ſolide Arbeit mehrjährige Garantie
O Bei Baareinkänfen gebe trotz der billigen Preiſe 8 pCt Rabatt W

Coulante Bedingungen Telephon 654

ormittags
anberaumt

Broiteutr 16 17

22 September Nr 223Zur Grwerbegerichts Wahl
empfehlen die Unterzeichneten den Herren Arbeitgebern nachſtehenden Herren als Arbeitgeber
Beiſigger ihre Stimme zu geben

1 Kaufmann Rud Assmann 10 Kaufmann Sechreibere 11 Buchdruckereibeſitzer JSchwetschko
12 Vergolder Seebach
13 Stärkefabrikant P Pressler
14 Maſchinenfabrikdirektor Stelnke
15 Böttchermeiſter Blosfeld

Bis 1901

2 Dekorateur Danneberg
3 Färbereibeſitzer Jentsech
4 Handſchuhfabrikant Merkwitz
5 Brauerei Direktor Müller
6 Holzhändler Müller
7 Hutmacher Müller
8 Mechaniker Potzelt 16 Hotelier Stünkel
9 Steinbildhauer Schober 17 Klempnermeiſter Haupt
Die Wahl findet Montag den 25 September 199

von früh S bis 1 Uhr ſtatt
Die Arbeitgeber bitten wir ihre Stimmen vor 12 Uhr gefl abzugeben da zwiſchen 12 1 Uhr

der Mittagspauſe wegen der Andrang zum Wahltiſche erfahrungsmäßig am ſtärkſten iſt
Als Wahllegitimation gilt Gerwerbeſtenerzettel Die Wahl Lokale ſind an den

Plakatſänulen zu erſehen
Alle Jnhaber eines Compagnie Geſchäfts ſind r r Bei eingetragenen Geſellſchaften denen das Recht der juriſtiſchen Perſon zuſteht ſind es zwei der Mitglieder

welche die Geſellſchaft vor Gericht vertreten können
Werk meiſter größerer Betriebe dürfen als Arbeitgeber wählen ſobald ſie mit Legiti

mation ihrer Prinzipale verſehen ſind

Wir bitten um rege Betheiligung und bemerken daß unſere Ver
theiler von Stimmzetteln vor den Wahllokalen mit einem Blatte in welehem ſich dieſe Annonee
veſindee zur Vergleichung mit den Stimmzetteln nen f

Anders lautende Stiminzettel oder theilweiſe durchſtrichene und geänderte ſind nicht
für unſere Beſtrebungen und können nur zur Zerſplitterung führen

Herm Andres Schneidermſtr Wilh Brügert Zimmermſtr Herm Cammerrath Gerberei
beſitzer A L G Dehne Maſchinenfabrik Ed Driehbe Friſeur Wilh Freyberg Bauunter
nehmer Gust Elsässer Juwelier Der Gesammt Vorstand des Gastwirth vereins
Der Gesammt Vorstand des Gewerbevereins Otto Giseke Kaufmann MHallesche
Maschinentabrik u Eisengiessereil F Herbst Co Maſchinenfabrik Franz Herbst
Bäckermſtr Julius Moppe Dachpappenfabrikant Karl Jacob Pelzwaarenfabrikant Bd Kobert
Seifenfabrikant Otto Lingesleben Maurermſtr Hermann Pauntzer Fabrikdirektor Otto
Peter Conditor Ferd PeisKer Vergolder Plötzsche Buehdruckerei Curt Nietseh
mann Karl Reinitz Steinſetzmeiſter Paul Ssünderhaut Hotelier Otto VUnbeKanuntf

Mechaniker Wegelin Hühbner Maſchinenfabrik A Wernicke Maſchiuenfabrik
J FZöhbisckha Kaufmann

reT ten eDie Ftermannscilacht
Hiſtoriſches Drama in 5 Akten

Die Aufführungen des EFrſtſpiels
ſinden am S Z 9 Oktober d J

in den Kailsersälem ſtatt
Billets zu den Aufführungen ſind in den Vorverkaufsſtellen H Hothan

Muſikalienhandlung Gr Steinſtraße 14 Telephon Nr 1045 Franz
Beeok Cig Hdlg Leipzigerſtr 56 Telephon Nr 829 Stein brecher Jasper

Marktplatz 1 Telephon Nr 84 zu haben
Preiſe der Plätze Saal 1 Platz 3 Mk 2 Platz 2 Mk 3 Platz 1 Mk

4 Platz unnumm 50 Pfg Balkon Loge 3 Mk 1 Rang Vorderreihe 2 Mk I Rang
Hinterreihe 1,50 Mk

en 2r1 mr rHorbsf Ronnen
zum Leiprig

I Tag Sonnabend den 23 September Nachm 2 Uhr
8 n e 6 Rennen im Gesammtbetrage von 21000

Wer diese Zierde des Mannes worunter Leipziger Stiftungspreis 10 000 Mark
r ar Zerlange meinen re sowie Adolph Rossbach Rennen Preis 3500
welchen 1 rati un ranko verſende eHarante r Leſotg Viele vantſhreeten l Tag Sonntag den 24 September Nachm 2 Vhr

enden W Hetannibanese en i
J 7 Worunter Grosser Preis von Leipzig ar

Abonnement
sowie Grosses Leipziger Jagd Rennen 6000

auf alle in und ausländischenZeitsohriſten Große Inventar Aurtion
Reichhaltigster in Breh na

g Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollJournal Lesezirkel Dienstag den 26 September 1899
Pfeffer sche Buchhandlunge von Vorm 9 Uhr abarkt 22 im Ottomar Reichardt ſchen Gute zu Brehna Kloſterſtr Nr 15Markt 22 am Goja Rins ſämmtliches lebende und todte Jnventar als

4 J 4 Stück Ackerpferde 1 ſprungfähiger Bulle
re r z n rerAckerwagen I einſpännig Wagen utſchSeinſten Himbeerſaft wagen I Droſchke 1 Schlitten landwirth

à Pfd 50 en lt à 45 5 ſchaftliche Maſchinen ſämmtliche Acker
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden

Friſchen Schellſiſch Be FörderleutePfd 18 23 Pfg tüchtige4 Seelachs o Kopf Pfd 30 Pfg werden bei gutem Lohn jederzeit angenommen von
B Osmterioh Steinweg 50 Zeche Friedrich Wilhelm Eisdorf bei Zſcherben

J n 4 m z e hV ee h h
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